
In Europa gibt es drei Härtegra-
de im Trinkwasser: 1 (weich),  
2 (mittel) und 3 (hart). 

Das in unserer Region geförderte  
Wasser aus dem Lausitzer Ur- 
stromtal hat durch seine Zusam-
mensetzung den Charakter von 
weichem Wasser. „Die neuste 
Analyse unseres Trinkwassers hat 
dies bestätigt“, so Verbandsvor- 
steher Christoph Maschek. Ent- 
kalker für Kaffeemaschine, Was-
serkocher oder auch Wasch-
maschine sind hier nicht notwen- 

dig, da sich Kalkablagerungen gar  
nicht erst bilden.

Abhängig vom Härtegrad wer- 
den Dosierungshinweise für 
Wasch- und Reinigungsmittel an-
gegeben. Demnach kann im WAL-
Versorgungsgebiet das Wasch-
mittel sehr sparsam verwendet 
werden. Das schont Umwelt und 
Geldbeutel. 

Durch die neue Aufbereitungs-
stufe im Wasserwerk Tettau hat 
sich der Härtegrad weiter in den 
weichen Bereich verschoben. „Es
bleibt dabei: Unser Trinkwasser  

ist gesund und das am besten über-
wachte Lebensmittel in Deutsch-
land“, so Christoph Maschek.
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Dank einer hervorragenden Wasserqualität sind Entkalker  
im WAL-Verbandsgebiet nicht notwendig.

Glücklich ist, wer dank einer hervorragenden 
weichen  Wasserqualität sein Waschmittel sehr 
sparsam einsetzen kann.  
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